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Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Rodgau (ah) Auf 50 Jah-
re kann die städtische 
Kunstausstellung „Rodgau 
Art“ inzwischen zurück-
blicken. Von Jahr zu Jahr 
wird die Bedeutung der 
Ausstellung immer größer 
und lockt Künstler wie Be-
sucher aus weiter Entfer-
nung an. 
80 Künstlerinnen und Künstler 
konnte man auf der diesjäh-
rigen Ausstellung treffen und 
ihre Objekte sehen. „Zu finden 
sind künstlerische Arbeiten in 
all ihrer Vielfalt. Stile, Materi-
alien, Themen in einer Diver-
sität und Kontroversität, wie es 
in einer offenen, diskursfreu-
digen, demokratischen Gesell-

schaft sein soll und sein muss“, 
wie Rodgaus Kulturdezernent 
in seinem Grußwort erklärt. 
Bei der Eröffnung wies er auch 
darauf hin, dass Kunst Freiheit 
bedeutet: „Diktatoren mögen 
keine Kunst.“ Werke von 80 
Kunstschaffenden aus nah und 
fern stellten ihre Gemälde, Gra-
fiken, Fotografien, Skulpturen, 
Installationen zur Betrachtung 
und zur Diskussion. Nahezu 
ebenso vielen musste aus Kapa-
zitätsgründen abgesagt werden. 
Etwa 30 der Aussteller erlebten 
ihre Rodgauer Premiere, was 
Gabriele Ziegler, Mitarbeiterin 
der Rodgauer Agentur für Kul-
tur, Sport und Ehrenamt und 
Hauptorganisatorin der „Rodgau 

Art“ besonders freute. „Dadurch 
werden auch jüngere Besucher 
angelockt.“ Obwohl das Abs-
trakte dominierte, war ein brei-
tes Spektrum an Stilen und Dar-
stellungsformen zu sehen. Ein 
Höhepunkt bei der Vernissage 
am Freitag, die wieder sehr gut 
besucht war, waren die Flamen-
cotänze von Melanie Huertas, 
auf der Gitarre begleitet und be-
sungen von ihrem Mann David, 
die viel Applaus ernteten. 
Während jeder Ausstellung wird 
geschaut, wo man am Stil oder 
im Ablauf etwas verbessern 
könnte. Ein Möglichkeit den 
Raumausdruck zu ändern, wur-
de Gabriele Ziegler durch die die 
Künstlerin Claudia Lingen und 

ihre „Malerei auf Seide“ gebo-
ten. Wer in den letzten Jahren 
die große Sporthalle betreten 
hat, dessen Blick fiel auf sehr 
massive Skulpturen, oft auch 
sehr große. Diesmal waren es 
leichte Seidentücher, die sich 
langsam im Luftzug hin und her 
bewegten und der ganzen Halle 
etwas Leichtes verliehen. „Sei-
denmalerei ist eigentlich eher 
im Hobbykunstbereich zu fin-
den“, erklärt die Organisatorin, 
“aber die Arbeiten von Claudia 
Lingen haben mich überzeugt.“ 
Etwas Besonderes war auch auf 
der Bühne des großen Saals zu 
sehen. Dort zeigte Eberhard Sa-
cher seine Holz-Sägeobjekten, 

die in einzigartiger Technik er-
stellt werden. 
Zum festen Programm der 
„Rodgau Art“ gehören auch die 
beiden Führungen mit Kultur-
dezernent Winno Sahm und 
das Werkstattgespräch, das sich 
diesmal um das Thema Druck-
technik drehte.
� (Fotos: ah)

Rodgau Art zeigt ganz besondere Kunstwerke
Jubiläumsausstellung lockt Künstler und Besucher auch aus weiterer Entfernung

Rodgau (RZ) Die Fastnacht 
wird in Rodgau auch mit einem 
Nachtumzug begrüßt. Er fin-
det am Montag, 11. November, 
von 18.11 bis 19.11 Uhr statt 
und beginnt am Jügesheimer 

Bahnhof. Der Zug läuft über 
Eisenbahnstraße, Alter Weg, 
Weiskircher Straße, über die 
Ludwigstraße im Bereich der 
Wasserfallstraße, Rathenaus-
traße, Am Wasserturm und en-

det vor dem Wasserturm. Der 
Zug bewegt sich vorwiegend 
auf Fußwegen und der rechten 
Fahrbahnseite. Dennoch kann 
es zu Behinderungen im Stra-
ßenverkehr kommen.

Behinderung in Jügesheim

Renate Wölfle
Rodgau
Parfümerie · Kosmetikpraxis
Vordergasse 31 · 63110 Rodgau

Telefon 0 61 06 /1 59 36
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www.deine-nacht-der-ausbildung.de

28 Berufe,
8 unternehmen,

1 nacht:
8. NovembeR,
ab 16 UHR

Rodgau (RZ) Haus & Grund 
Rodgau und Umgebung e.V. 
hatte kürzlich alle Mitglieder 
und Interessierte zum Vortrag 
„Meine Immobilie in Rodgau 
2040 – womit können Immo-
bilieneigentümer rechnen?“ in 
das Bürgerhaus in Dudenhofen 
eingeladen.  
Nach Begrüßung durch den 
Vorsitzenden von Haus & 
Grund – Dr. Thomas Kilz – re-
ferierte Rodgaus Bürgermeister 
Max Breitenbach, unterstützt 
von Sabrina Grab-Achard von 
der Stabsstelle Stadtentwick-
lung, vor über 130 Anwesenden 
über nachstehende Themen. 
Baugebiete: Baubeginn für die 
Baugebiete D 30 ist frühestens 
ab 2025, für D 24 frühestens ab 
2026 für Rodgau-West frühes-
tens ab 2027. Ein neu gebildetes 
Strategie-Team beschäftigt sich 
über die Planung neuer Bauge-
biete hinaus mit der Innenver-
dichtung und berücksichtigt 
unter anderem auch den Wohl-

fühlfaktor unter Abwägung der 
objektiven Verträglichkeit, was 
ist zu viel, was zu wenig. Der 
regionale Flächennutzungs-
plan zielt darauf ab neue Ge-
werbegebiete auszuweisen und 
dadurch Arbeitsplätze zu schaf-
fen. 
Verkehrsinfrastruktur: Das 
Mobilitätskonzept untersucht 
neue Möglichkeiten die Rad- 
und Fußwegverbindungen in 
der Stadt zur Vermeidung von 
Verkehrsunfällen und Steige-
rung der Aufenthaltsqualität in 
den Ortszentren weiter attrak-
tiv auszubauen. Mehrere Um-
gestaltungen in Nieder-Roden 
wurden bereits beschlossen. 
Straßensanierung: 
Die Umgestaltung des Lud-
wig-Erhard-Platzes wurde zwei 
Monate vor dem geplanten Ter-
min abgeschlossen, lediglich 
die Bepflanzung muss noch 
erfolgen. Darüber hinaus er-
folgt die Umgestaltung der Ni-
euwpoorter Straße im Rahmen 
des Förderprogramms Wachs-
tum und nachhaltige Erneue-
rung.
Glasfaserausbau: 
Der Ausbau in Rodgau ist im 
geplanten Zeitrahmen und er-
folgte bisher ohne Probleme. 
Die Fertigstellung wird bis 
Ende des Jahres 2026 erwartet.
Wasser/Abwasser: 
Derzeit erfolgt die Überarbei-
tung der Wassergebührensat-
zung, aus der eine Kostenstei-
gerung bis 2040 zu erwarten 

ist, da die Bezugskosten schon 
gestiegen sind und weiter stei-
gen werden. Die Überarbeitung 
der Abwassergebührensatzung 
soll noch 2024 beschlossen 
werden. Im Hinblick auf weiter 
anhaltenden Starkregen wird 
den Immobilieneigentümern 
der Einbau von Rückschlag-
ventilen empfohlen, da seitens 
der Stadt nach vorliegenden 
Gefährdungsanalysen alle er-
forderlichen Maßnahmen zur 
Vermeidung von Überschwem-
mungen und Hochwasser ge-
troffen wurden.  
Wärmeplanung: 
Die Stadt ist verpflichtet, eine 
kommunale Wärmeplanung 
aufzustellen. Es ist allerdings 
zu vermuten, dass es nicht zu 
einer Versorgung mit Fernwär-
me kommt, da die Errichtung 
der Infrastruktur von den in 
Frage kommenden Versorgern 
finanziell und zeitgerecht nicht 
darstellbar ist. Nach jetzigem 
Stand favorisiert die Stadt die 
Errichtung von Luft-/Wärme-
pumpen. Genaueres kann aber 
erst nach der Erstellung der 
Wärmeplanung gesagt werden. 
Unabhängig davon sollten Im-
mobilieneigentümer eigene 
Überlegungen anstellen um 
den jeweiligen individuellen 
Anforderungen ihrer Immobi-
lie gerecht werden zu können. 
Freizeiteinrichtungen: 
Die Umgestaltung des Ro-
dau-Park wurde fertiggestellt 
und sehr gut angenommen; 

die des Puiseauxplatzes folgt. 
Das Naherholungskonzept 
Rodgausee im Rahmen des 
Förderprogramms Wachstum 
und nachhaltige Erneuerung 
verfolgt bis 2027 weitere Ziele 
im Bereich der Schaffung von 
Aufenthaltsbereichen für älte-
re Kinder und Jugendliche und 
umfangreicher Freizeit- und 
Sportflächen. 
Schulen, Kitas: Bei den Kitas 
steht Rodgau sehr gut da im 
Vergleich zu benachbarten 
Kommunen. Am weiteren 
Ausbau von Kitas wird festge-
halten. Der Bauantrag für den 
Neubau eines Quartierzent-
rums mit Kindertagesstätte 
und Familienzentrum in der 
Borsigstraße ist gestellt. Zwei 
weitere Kitas sind für Rodgau-
West geplant. Der Rechtsan-
spruch auf Nachmittagsbetreu-
ung in Grundschulen ab 2026 
ist weitestgehend, abgesehen 
von der Gartenstadtschule in 
Nieder- Roden, durch organisa-
torische Maßnahmen umsetz-
bar. Die Aufstellungsbeschlüsse 
zur Errichtung der dreizügigen 
Grundschule in Weiskirchen 
und der Erweiterung der Schu-
le an der Claus-von-Stauffen-
berg-Straße sind erfolgt. 
Am Ende der Veranstaltung 
nutzten die Anwesenden die 
Möglichkeit, Fragen zu ver-
schiedenen Themen zu stellen. 
Nach über zwei Stunden en-
dete ein mit großem Interesse 
verfolgter Vortrag.  

„Meine Immobilie in Rodgau 2040 – womit 
können Immobilieneigentümer rechnen?“

Vortrag bei Haus & Grund Rodgau und Umgebung e.V.

Rodgau (RZ) Für die Kultursai-
son 2024/2025 bietet die städ-
tische Agentur Kultur, Sport 
und Ehrenamt ein Kinderthe-
ater-Abonnement an. Dies be-
inhaltet drei Vorstellungen: 
Sonntag, 8. Dezember, um 16 
Uhr „Nils Holgerssons Reise 
durch Europa“; Sonntag, 19. 
Januar, um 16 Uhr „Ein Mops 
will tanzen“; Samstag, 12. Ap-
ril, um 16 Uhr „Des Kaisers 
neue Kleider“.
Die Aufführungen finden im 
großen Saal des Bürgerhauses 
Nieder-Roden, Römerstraße 15 
statt. Das Abo ist ermäßigt und 
kostet für drei Vorstellungen 24 
Euro. Das Abonnement ist für 
Kinder aber auch für Erwachse-

ne buchbar. Beim Abonnement 
aber auch im freien Verkauf 
gilt bei diesen Veranstaltungen 
freie Platzwahl, wobei Reihe 
1 bis 4 nur für Kinder freige-
halten wird. Das Abonnement 
verlängert sich automatisch auf 
die nächste Spielzeit, sofern es 
nicht gekündigt wird. Kündi-
gungen sind bis jeweils zum 
15. Juni vor der neuen Saison 
schriftlich (Mail genügt) an 
die Stadt Rodgau zu richten. 
Nähere Informationen bei der 
Agentur für Kultur, Sport und 
Ehrenamt, Frau Silke Ott (Tel. 
693 1227) oder direkt in der 
Alten Apotheke, Schwestern-
straße 10/Ecke Ludwigstraße in 
Rodgau-Jügesheim.

Kindertheater-Trio als                  
Mini-Abonnement

Nieder-Roden (RZ) Nach einem 
halben Jahr Pause ist Christoph 
Sieber endlich wieder auf Tour. 
Und das ist gut so. Am Freitag, 
15. November, um 20 Uhr ist er 
im Bürgerhaus Nieder-Roden, 
Römerstraße 15 mit seinem 
neuen Programm „Weiterma-
chen!“ zu sehen.
Die Welt ist voller Katastro-
phenmeldungen und da ist es 
richtig und wichtig, dass einer 
gegen den Irrsinn anspielt. In 

einer Welt der Untergangss-
zenarien stellt Sieber klar: Die 
Hoffnung stirbt zuletzt. Am 
Ende siegt der Humor. Aufge-
ben ist keine Option.
Eintrittskarten im Vorverkauf 
ab 19 Euro sind in der Agentur 
für Kultur, Sport und Ehrenamt 
in der Alten Apotheke erhält-
lich sowie im Internet unter 
www.frankfurtticket.de. Rest-
karten können an der Tageskas-
se ab 19 Uhr erworben werden.

Christoph Sieber mit „Weitermachen!“ 
im Bürgerhaus Nieder-Roden

Rodgau (RZ) Ein besonderer 
Höhepunkt bei den Angeboten 
des DKSB Rodgau für Kinder ist 
inzwischen die jährliche kos-
tenlose Kinoveranstaltung. Der 
Kinderschutzbund Rodgau lädt 
Kinder ab 6 Jahren wieder ein 
zu einem Überraschungsfilm im 
Saalbaukino (Dudenhöfer Straße 
33) ein. Am Sonntag, 10. Novem-
ber, findet die Vorführung um 14 
Uhr statt. Es empfiehlt sich, frü-
her zu kommen, um ggf. Popp-
corn oder ein Getränk zu erwer-
ben - die Schlange ist vermutlich 
lang. Bei großem Andrang bittet 

man die Eltern, den Kindern 
den Vortritt zu lassen.
Den genauen Titel darf man-
noch nicht bekannt geben, so-
viel sei verraten: „Da gibt es et-
was, von dem man denkt, dass 
es das gar nicht gibt …. möchtest 
Du wissen, was es ist? 13 Schlüs-
sel und ein Uhu …. Hast Du Lust 
herauszufinden, was dahinter-
steckt? Aus der Nacht wird Tag, 
weil es das so mag …. kannst Du 
Dir vorstellen, um wen es hier 
geht?“
Mehr zum Kinderschutzbund 
siehe www.dksb-rodgau.de. 

Kinderschutzbund Rodgau 
lädt zum Kinonachmittag

Rodgau (RZ) Der VdK lädt 
alle Einwohner von Nie-
der-Roden herzlich zu den 
nächsten Terminen ein. 

Am Dienstag, 5. November, 
findet die nächste Sprechstun-
de im Sozialzentrum am Pui-
seauxplatz 3 ab 17 Uhr in Nie-

der-Roden statt. Anmeldung 
und Infos beim Vorsitzenden 
Klaus-Joachim Rink unter der 
Tel. 06106-773902, oder per 
E-Mail: ov-nieder-roden@vdk.
de. 
Der Kaffee- und Informations-
nachmittag ist am Samstag, 9. 
November, ab 14 Uhr im So-

zialzentrum mit dem Thema, 
„Inklusion im Berufsleben“. 
Zum Volkstrauertag am Sonn-
tag, 17. November, lädt die 
Stadt Rodgau mit dem VdK OV 
Nieder-Roden um 12 Uhr in die 
Trauerhalle auf den Friedhof in 
Nieder-Roden zum Gedenken 
ein. Zum Jahresende findet wie-

der die bekannte Weihnachts- 
und Jahresabschlussfeier des 
OV am 1. Advent, am Sonntag, 
1. Dezember, im Sozialzentrum 
ab 14 Uhr mit Kaffee, Kuchen, 
Weihnachtsliedern, Vorträgen 
und der Tombola statt, bei der 
ein Gewinn pro Lospaket ga-
rantiert wird.  

VdK Nieder-Roden lädt zu Terminen

Rodgau (RZ) Am Dienstag, 5. 
November, wird um 19 Uhr 
der nächste Film der SPD-Frau-
enfilmreihe im Saalbau Kino, 
Dudenhöferstr. 33 in Jüges-
heim, gezeigt: „Der Zopf“, Dra-
ma, Frankreich, Kanada Italien 
2023.
Wie in einem Zopf verwoben 
werden die Schicksale drei-
er Frauen aus unterschiedlen 
Welten dargestellt. Gleich 
ist ihnen, dass sie in unter-
schiedlichen Situationen um 
ihre Freiheit kämpfen. Smita, 

eine Unberührbare in Indien 
träumt davon, ihre Tochter zur 
Schule schicken zu können. In 
Sizilien steht Giulia vor dem 
Niedergang des Unternehmens
ihrer Familie. Und in Kanada 
erhält Sarah die Diagnose, dass 
sie schwer krank ist. Gemein-
sam ist ihnen ihre Sehnsucht 
nach Freiheit und Glück. 
Das Programm findet man auf: 
https://www.spd-rodgau.de/
frauenfilm. Tickets können vor-
her unter www.saalbau-licht-
spiele.de/ gebucht werden.

SPD-Frauenfilm

Rodgau (RZ) In der Stadtver-
waltung Rodgau gibt es für die 
Steuererklärung 2024 keine 
Formulare mehr in gedruckter 
Form. Diese Umstellung be-
gründet die zuständige Finanz-
behörde mit der voranschrei-
tenden Digitalisierung sowie 
der zunehmenden Abgabequo-
te über das ELSTER-System der 
elektronischen Steuererklä-
rung. Die Finanzämter stellen 

deshalb den Kommunen keine 
Steuerformulare mehr zur Ver-
fügung. In Ausnahmefällen 
sollen Bürgerinnen und Bürger 
sich jedoch telefonisch an das 
Finanzamt wenden. Vordru-
cke können dann auf Anfrage 
postalisch zugestellt werden. 
Die Kontaktdaten des zuständi-
gen Finanzamtes können unter 
www.finanzamt.hessen.de ein-
gesehen werden.

Keine Steuerformulare 
mehr im Rathaus

Rodgau (RZ) Das Hessische Amt 
für Versorgung und Soziales 
wird wieder Sprechtage im Rat-
haus, Hintergasse 15, anbieten. 
Geplant sind die einstündigen 
Sprechtage alle zwei Monate. 
Eine Ansprechperson des 
Versorgungsamtes beantwor-
tet dann vor Ort Fragen zum 

Schwerbehindertenrecht. Zu 
diesem Termin müssen sich 
Interessierte unter der Ruf-
nummer 069 1567 411 anmel-
den. Diese Rufnummer ist von 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 
Uhr besetzt. Schon bei der An-
meldung wird geklärt, ob sich 
die Anreise in Rathaus zum 

Termin lohnt. 
Es kann nämlich nicht alles 
während der Sprechstunde ge-
klärt oder erledigt werden. So 
können beispielsweise Auswei-
se noch Beiblätter weder ausge-
stellt, noch geändert oder ver-
längert werden.

Sprechstunde des                                 
Versorgungsamts in Rodgau

Rodgau (RZ) Die Rodgauer Di-
abetiker-Selbsthilfegruppe wird 
am Montag, 11. November, ab 
19 Uhr in der Sozialstation in 
Nieder-Roden die Informations-
veranstaltungen für Diabetiker, 
deren Angehörige, bzw. Freun-
de und alle Interessierten fort-
führen.
Dr. med. Imke Junker, Internis-
tin/Diabetologin, endokrinolo-
gikum-  Frankfurt/Main wird 
zum Thema: „Diabetes mellitus 
– was ist neben dem Blutzucker 
noch wichtig?“ berichten.
In ihrem Vortrag wird Dr. Jun-
ker über wichtige, den Diabetes 
betreffende und beeinflussende 
Faktoren sprechen.
Selbstverständlich wird Dr. Jun-
ker Fragen, die sich zu dieser 
Thematik ergeben beantworten 
und Probleme, die sie als Betrof-
fene haben und vielleicht auch 
bei anderen auftreten, offen 
besprechen und versuchen eine 
Klärung zu erreichen.
Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenfrei.

Vortrag: Diabetes 
mellitus – was ist  

neben dem Blutzu-
cker noch wichtig?

Tickets 06074-4 86 02 85
www.AZ-Rödermark.de
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Immobilie an Ehegatten verkaufen 
Mit „Manfred, ich verkaufe Dir mein Haus für 1 Mio. €!“ .... eröffnet Frauke das heutige 
Frühstück. Ohne von seiner Zeitung aufzuschauen, stellt Manfred lakonisch fest: „Ich 
habe kein Geld“, worauf Frauke „...macht nix“ erwidert und hinzufügt „...gerade dadurch 
sparen wir Steuern in Höhe von 9.400 Euro  –  jedes Jahr“.

Frauke hat recht. Der Hintergrund ist das, was Steuerberater als AfA-Step-Up 
bezeichnen. Die vermietete Immobilie hatte Frauke geerbt. Ihre Eltern hatten sie 
vor 50 Jahren für 400.000 DM erworben, heute ist sie 1 Million Euro wert. Durch 
die Erhöhung der AfA aufgrund eines Kaufvertrages ergibt sich ein erheblicher 
Steuervorteil, der durch das Darlehen von Frauke an Manfred noch vergrößert 
wird. Die Kosten für Beratung und Transaktion stehen in keinem Verhältnis zu dem 
erheblichen jahrelangen Steuervorteil. Lassen Sie sich beraten. 

Manfred & Frauke

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 7726-0 
Rufen Sie uns an

www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, Bauhaus, 
Bauzentrum 

Andre&Oestreicher, 
CURES Wellness, 

Edeka, JYSK, LIDL, 
Möbel Kempf, Netto, 
Norma, Rossmann, 

Toom Baumarkt

Rodgau (RZ) „Komm‘ ein biss-
chen mit nach Italien“: Mit die-
ser Schlagermelodie laden die 
Polyhymnia-Chöre zu ihrem 
Italien-Konzert am Samstag, 16. 
November, ein. Für ein gutes 
Konzert ist den Sängerinnen und 
Sängern kein Weg zu weit. In 
der Bayerischen Musikakademie 
Hammelburg haben die Poly-
vocals intensiv an ihrem Reper-
toire gearbeitet.
„So ein Probenwochenende 
bringt uns mindestens sechs 
Wochen weiter“, sagt Chorleiter 
Gottfried Kärner. Er weiß, wo-
von er spricht: Mit den Polyhym-
nia-Chören ist er seit vielen Jah-
ren Stammgast in Hammelburg. 
Die Musikakademie in einem 
ehemaligen Kloster bietet nicht 

nur Probenräume mit perfekter 
Akustik, sondern auch einen 
Felsenkeller für gesellige Aben-
de. Durch die intensive Arbeit ist 
die Musik ständig präsent: Sogar 
auf dem Weg zum Mittag- oder 
Abendessen haben die Chormit-
glieder ihre Melodien auf den 
Lippen – summend, singend oder 
leise pfeifend.
„Viva Italia“ heißt das Motto am 
Samstag, 16. November, um 19 
Uhr im Bürgerhaus Nieder-Ro-
den. Die Polyhymnia-Chöre 
bringen italienische Lebensfreu-
de und Kultur in den Rodgauer 
Herbst. Das Konzert ist eine gro-
ße Gemeinschaftsproduktion. 
Mit dabei sind das Orchester 
Klangfarben des Musikvereins 
Nieder-Roden unter Leitung von 

Yvonne Büttner und Johannes 
Kraiß am Klavier. Kinder aus den 
Rodgauer Grundschulen haben 
die Tisch- und Saaldekoration 
gebastelt.
Der Vorverkauf läuftt. Ein-
trittskarten zum Preis von 20 
Euro, ermäßigt 15 Euro, sind in 
den Buchhandlungen Garten-
stadt-Bücher und Jügesheimer 
Bücherstube erhältlich.
Einen kleinen Vorgeschmack auf 
das Konzert bietet die „Woche der 
offenen Chöre“ des Deutschen 
Chorverbandes. Wer möchte, 
kann eine der offenen Chorpro-
ben besuchen: am Dienstag, 5. 
November, oder am Mittwoch, 6. 
November. Orte und Uhrzeiten 
stehen auf der Internetseite der 
Polyhymnia.� (Foto: privat)

Probenwochenende der Polyvocals

Rodgau (RZ) 229 Spender 
waren am Donnerstag zur 
Blutspende ins Bürger-
haus Dudenhofen gekom-
men, für 15 von ihnen war 
es eine Premiere. 

214 haben bereits zum wieder-
holten Male gespendet, davon 
einer zum 75. Mal, 3 zum 50. 
und jeweils 4 zum 25. bzw. 10. 
Mal. 205 Blutkonserven kamen 
so zusammen, also mehr als 

100 Liter. Mit jeder einzelnen 
Blutspende können bis bis zu 
3 Leben gerettet werden. Das 
DRK Rodgau dankt allen Spen-
dern für ihren Einsatz und den 
zahlreichen ehrenamtlichen 
Helfern, dass sie erneut für ei-
nen reibungslosen Ablauf ge-
sorgt haben.
Die nächste Blutspende in 
Rodgau findet am 18. Dezem-
ber, von 16:30 bis 20:30 Uhr, 
wieder im Bürgerhaus Duden-

hofen statt. Bis dahin ist das 
DRK Rodgau aber nicht untätig: 
Sanitätsdienste bei Senioren-
weihnachtsfeiern, Fortbildun-
gen und Treffen der Kradstaffel 
stehen auf dem Programm.

Lust, etwas mitzubewegen? Das 
DRK Rodgau freut sich über 
tatkräftige Unterstützung bei 
Blutspenden, der Fahrzeugwar-
tung, Sanitätsdiensten und vie-
lem mehr.

229 Blutspender in Dudenhofen
DRK Rodgau sucht tatkräftige Unterstützung

Rodgau (RZ) Das neue Rodgau 
Prinzenpaar stammt von 
,,dribb de Bach“, hat keine Kin-
der. Addiert man das Alter der 
Regenten und bildet aus dem 
Ergebnis die Quersumme so 
ergibt sich die Zahl 11. Die Elf 
spielt in diesem Jahr für beide 
Regenten eine große Rolle, zu-
mal sie Prinzenpaar der Jubilä-
umskampagne 7x11 Jahre Prin-
zenpaar sind. So läuft die Uhr 
unaufhörlich weiter. Wenn sie 
erst einmal im Amt sind, dann 
steht ihnen eine der längsten 
Kampagnen bevor. Es wird ein 
Marathon, bei dem die Uhr 
nicht aufhört zu ticken. Erst 
am 5. März ist Aschermitt-
woch.
Beide sind in Lerderanien 
geboren, was deutlich wird, 
durch das Bild, welches im Has-
sia-Loft aufgenommen wurde. 
Für beide spielt Bewegung eine 
große Rolle. Weiß hat für die 
beiden Regenten eine wichtige 
Bedeutung.
Die Prinzessin hat eine feine 

Nase und sorgt mit Leiden-
schaft dafür, dass ihr täglich 
Brot gut riecht, zudem geht sie 
meisterlich mit Stoff und Seil 
um.
Dem professionellen Anspruch 
der Prinzessin steht der Prinz 
in nichts nach. Zumal er als 
Mann der Scholle sein Senefeld 
täglich hegt und pflegt. Was er 
von klein auf liebte, machte er 
später zum Beruf und versorgt 
einen Weltkonzern mit seinem 
Wissen. Der Prinz mag als Süß-
schnabel die Prinzenrolle seit 
frühester Jugend.
Die Prinzessin hingegen legt 
wert auf eine gute herzhafte 
Ernährung, zu der einmal jähr-
lich eine mehrtägige Fischkur 
gehört. Dass man ihnen die 
Vorlieben nicht ansieht, liegt 
an ihren ambitionierten Frei-
zeitvergnügen. Da ist die Mu-
sik, welche für beide nicht nur 
in Rodgau eine wichtige Rolle 
spielt, sondern auch die Bretter, 
welche ihnen die Welt bedeu-
teten und die ausgiebige Fasse-

nacht die gefeiert werden will.
Ihr gesamtes Geschlecht fie-
bert der Kampagne entgegen, 
auch wenn sie noch nichts da-
von wissen. Doch sie wurden 
bereits vor Jahren vom Giese-
mer-Fastnachtsvirus infiziert, 
das jederzeit wieder ausbre-
chen kann. 
Zum närrischen Adel gehö-
ren Chauffeur, Ghostwriter, 
Kostümschneider und Gold-
schmied. Nimmt man die Na-
men der Regenten und liest sie 
rückwärts, kommt ein vergnüg-
licher Zustand heraus, den wir 
dem Rodgau Prinzenpaar bis 
Aschermittwoch wünschen.
Wer glaubt, das Prinzenpaar 
erkannt zu haben schickt sein 
Lösungspaar an den Präsiden-
ten der SKG-Fastnacht, Stefan 
Schmidt, Vordergasse 12 in 
63110 Rodgau. Einsendeschluss 
ist am 11.11. um 11:11 Uhr. 
Eintrittskarten für die Prokla-
mation gibt es unter www.sk-
grodgau.de unter tickets.
(Foto: p)

Rodgauer Prinzenrätsel 24/25
Das neue Prinzenpaar stammt von „dribb de Bach“

Rodgau (RZ) Verschiedene Later-
nenumzüge machen die Abende 
in Rodgau ein wenig heller. Be-
reits am Dienstag, 5. November, 
geht es los: 
Die Kita 10 ist von 17 bis 18 Uhr 
unterwegs und startet am Park-
platz Sportzentrum Weichsee, 
läuft über den Feldweg westlich 
der Rodgau-Ring-Straße, die 
Querung der Rodgau-Ring-Stra-
ße im Bereich der Fußgänger-
schutzanlage, Kasseler Straße, 
Eugen-Roth-Straße, Franz-Kaf-
ka-Straße, Carl-von-Ossietz-
ky-Straße und zurück zur Kita 
10. Auch am Mittwoch, 6. No-
vember und am Donnerstag, 
7. November läuft der Zug der 
Kita 10 jeweils von 17 bis 18 
Uhr die Route. Die Kita 7 ist am 
Donnerstag, 7. November von 
18 bis 19 Uhr unterwegs und 
startet an der Kita in der Ro-
bert-Koch-Straße und führt bis 
zum Seniorenheim in der Han-
nah-Arendt-Straße. Die Kita 5 
ist am Donnerstag, 7. November 
von 17.30 bis 18.15 Uhr unter-
wegs und startet an der Kita und 
läuft über die Querung Römer-
straße. 
Die Kita 2 ist Donnerstag, 7. 
November von 17 bis 17.45 Uhr 
unterwegs und läuft von Frei-
herr-vom-Stein-Straße rechts 
über den Rodau Fußweg über 
die Bleichstraße und zurück 
zur Freiherr-vom-Stein-Straße. 
Die KJG ist am Freitag, 8. No-

vember von 17:30 bis 19 Uhr 
ab der evangelischen Kirche 
Dudenhofen unterwegs. Eben-
falls am Freitag von 17:30 bis 
18:30 Uhr unterwegs ist die 
Kita RodauStörche, die sich von 
der Kita über die Hauptstraße 
und Brückenstraße wieder zur 
Haupstraße und zurück zur Kita 
bewegt. In Nieder-Roden läuft 
der Martinsumzug am 9. No-
vember von 17:15 bis 18:15 Uhr 
von der Katholischen Kirche 
St. Matthias über die Turmstra-
ße, die Ober-Rodener-Straße, 
den Krümmlingsweg, über den 
Bahnübergang, die Rodenstein-
straße und zum Puiseauxplatz. 
Außerdem ist die KJG am Sonn-
tag, 10. November von 17:30 bis 
19 Uhr in Jügesheimer ab der 
Berliner Straße evangelische 
Emmausgemeinde, über die 
Kasseler Straße, Westring, Fried-
landstraße, Fußgängerunter-
führung Bahnhof, Eisenbahn-
straße, Konrad-Kappler-Straße, 
Vordergasse, Katholische Kirche 
St. Nikolaus bis zum Hof hinter 
dem Haus der Begegnung unter-
wegs. Am Montag, 11. Novem-
ber von 17.30 bis 18.30 Uhr sind 
die Kinder der Katholischen 
Kirchengemeinde St. Petrus in 
Ketten in Weiskirchen unter-
wegs. Der Zug startet an der Kita 
Sonnenau und bewegt sich über 
Werrastraße, Albert-Rißber-
ger-Straße, Karl-Sattler-Straße, 
Donaustraße, Werrastraße wie-

der zurück zur Kita. Die Kita 9 
ist am ebenfalls am Montag, 11. 
November von 17:15 bis 18:15 
Uhr unterwegs und startet in der 
Friedensstraße 4-6 beim Johan-
niter Quartier. Von dort geht es 
über Ahornweg, Büchnerstra-
ße, Durchgang zwischen Hotel 
„Zur Eisenbahn“ und Pfarrzen-
trum, Schulstraße zur Kita in 
der Turmstraße. Die katholische 
Kindertagesstätte Sankt Niko-
laus ist am Montag, 11. No-
vember von 17:30 bis 17:45 Uhr 
unterwegs und startet an der Kir-
che St. Nikolaus. Auch am Mon-
tag, 11. November von 16:45 bis 
17:45 Uhr startet die Kita 19 in 
Jügesheim am Finkenweg. Die 
Kita 6 ist am Montag, 11. No-
vember, von 17:20 bis 18:20 
unterwegs und läuft ab öffentli-
chem Spielplatz in der Rhönstra-
ße. Die Kita 3 ist am Montag, 11. 
November von 17:30 bis 18:30 
unterwegs. Die Evangelische 
Emmausgemeinde ist am Mitt-
woch, 13. November, von 17 bis 
18 unterwegs und läuft ab der 
Berliner Straße. Das Frauenzim-
mer Rodgau ist am Freitag, 15. 
November von 17 bis 18 Uhr ab 
der Martin-Bihn-Straße unter-
wegs. Die Kita DrachenHorst ist 
am Freitag, 15. November von 
17:30 bis 18:45 unterwegs und 
läuft von der Kita über die Han-
nah-Arendt-Straße, den Helix-
park, die Hannah-Arendt-Straße 
und zurück zur Kita. 

Laternenumzüge in Rodgau
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NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

Geburtstagskinder
Dudenhofen
01.11. Josef Bischoff, � 90 Jahre
Hainhausen
04.11. Erika Kraatz, � 85 Jahre
Jügesheim
01.11. Johann Sattler, � 85 Jahre
02.11. Marianne Burkard, � 85 Jahre
06.11. Norbert Goßmann, � 85 Jahre
07.11. Günther Bienia, � 95 Jahre
08.11. Herbert Kirsch, � 80 Jahre
Nieder-Roden
03.11. Mechthild Bergmann, � 90 Jahre
05.11. Ruth Repper, � 95 Jahre
Weiskirchen
01.11. Winfried Ott, � 80 Jahre
01.11. Sigrid Fecher, � 80 Jahre

02.11. 	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel.: 06106/5152
03.11.	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstraße 46, Dudenhofen, Tel.: 06106/6668870
04.11.	 Wehling von Buttlar Apotheke
	 Kronberger Straße 11, Dudenhofen, Tel.: 		
	 06106/6277530
05.11.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel.: 		
	 06106/2897795
06.11. 	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstraße 14, Jügesheim, Tel.: 06106/9261
07.11.  	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel.: 06106/3666
08.11.	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel.: 06074/41997

Apotheken-Notdienst

Rodgau (RZ) Der Seniorenclub 
Weiskirchen lädt alle Senio-
rinnen und Senioren recht 
herzlich zu einem gemütlichen 
Kaffeenachmittag am 6. No-
vember ab 14.30 Uhr in den 
kleinen Saal des Bürgerhaus 
Weiskirchen ein. Heute zeigt 
Helmut Trageser Bilder aus dem 
alten Weiskirchen. Ein Kaffee-
gedeck ist bitte mitzubringen.

Seniorenclub                  
Weiskirchen

Rodgau (RZ) Am Kerbfreitag, 7. 
November,  findet wieder, wie 
in jedem Jahr, das gemütliche 
Beisammensein des Schuljahr-
gangs  1956 statt. 
Ab 19.30 sind Plätze im Bür-

gerhausrestaurant reserviert. 
Die Organisatoren hoffen, dass  
die gewohnt gute Stimmung 
aufkommt und freuen sich auf 
zahlreiche 56iger. 

Jahrgang 1956  Dudenhofen

Rodgau (RZ) Am Dienstag 5. 
November, gibt es bei den 
Landfrauen einen Vortrag der 
Landesvereinigung Milch  zum 
Thema „ Käse findet Wein“.

Landfrauen                         
Dudenhofen

Rodgau (RZ) Erkundet werden 
die artenreichsten Regionen 
Portugals. Beginnend von der 
südlichen Küste der Algarve 
geht es weiter zum Capo Sao 
Vincente, dem südwestlichsten 
Punkt Europas.  Eine lange Lis-
te von Orchideen, Schmetter-
lingen und Vögeln gilt es zur 
besten Jahreszeit im April zu 
bestaunen und zu fotografieren.                                                                             
Ein Hotspot ist auch die step-
penartige Landschaft des Alen-
tejo, wo Großtrappen, Triele 
und Kaiseradler zu beobachten 
sind. Und unvergesslich ist eine 
Bootsfahrt auf dem Fluss Tejo: 
Hier gibt es eine gemischte Ko-
lonie mit verschiedenen Reiher-

arten, Löfflern und Sichlern zu 
belauschen. Einmalig ist die Be-
obachtung einer Paarung eines 
Zwergadlerpärchens!               Der 
Vortrag zeigt die Erlebnisse und 
Beobachtungen einer Klein-
gruppen-Exkursion, an der 
auch einige unserer NABU-Mit-
glieder teilgenommen haben.
Auf die Besucher wartet ein in-
teressanter Vortrag vom Refe-
renten, Diplombiologe Martin 
Schroth, der am  Dienstag, 12. 
November um 19.30 Uhr im So-
zialzentrum auf dem Puiseaux-
platz Nieder-Roden stattfindet. 
Die Naturschützer vom NABU 
Rodgau freuen sich auf eine rege 
Teilnahme, bei freiem Eintritt. 

Naturschätze                         
in Portugal

Bildervortrag beim NABU Rodgau

Nieder-Roden (RZ) Endlich 
ist es wieder soweit. Das Ras-
segeflügel vom Eicheleck in 
Nieder-Roden wird von seinen 
Züchtern aufs Feinste herausge-
putzt, um dann auf dem Lauf-
steg die besten Noten von den 
ausgebildeten Preisrichtern zu 
bekommen. 
Am Samstag, 2. November, 
um 16 Uhr  beginnt die Preis-
verteilung und die Schau wird 
eröffnet. Präsente gibt es unter 

anderem vom Hess. Minister-
präsidenten, von Landrat Quil-
ling und von Bürgermeister 
Breitenbach.
Am Sonntag ist die Schau ab 9 
Uhr bis 18 Uhr geöffnet. Am 
Sonntagmittag, ab 12 Uhr gibt 
es traditionell Rippchen mit 
Kraut, und natürlich selbstge-
machten  Kartoffelbrei.  Die 
Hinkeler vom Eicheleck freuen 
sich auf viele interressierte Be-
sucher und Gäste.

Rassegeflügel-Schau

Rodgau (RZ) Noch 14 Tage und 
die Bühne des Bürgerhauses 
Dudenhofen wird sich in einen 
Dschungel verwandeln, in dem 
sich alles tummelt, was trötet, 
kreischt, schnurrt, züngelt, 
zischt und vor allem  - singt.
Denn dann, am Sonntag, dem 
10. November, wird der „Du-
denhöfer Kinderchor“ dort sein 
neues Projekt präsentieren, das 
Kindermusical „Das Dschungel-
buch“, basierend auf einer Vor-
lage des Schriftstellers Rudyard 
Kippling und am bekanntesten 
durch die Zeichentrickfilmver-
sion von „Walt Disney“.
Die Geschichte vom Findel-
kind Mogli, das von Wölfen 
aufgezogen wird und sich als 
kleiner Junge den Gefahren des 
Dschungels stellen muss, kennt 
sicher fast jeder. Mit Unterstüt-
zung durch seine Freunde Balu 
dem Bären und dem Panther 
Bagheera widersteht er allen 
Gefahren und Fallen, die ihm 
der Tiger Shere Kha und Kaa die 
Schlange, stellen. Der Marsch 
der Elefanten und die chaoti-
sche Affenbande unter ihrem 
Affenboss King Lui haben sich 
sicher in die Erinnerungen der 
Gäste eingebrannt und vor al-
lem auch die tollen Songs. „Pro-

bier‘s mal, mit Gemütlichkeit“ 
oder „Ich wär so gern wie Du“ 
sind nur einige der Titel, die zu 
Evergreens wurden..
Seit Wochen sind die ca. 35 jun-
gen Sängerinnen und Sänger 
und die Dirigentein Ilka Tous-
heh mit Begeisterung dabei, 
sich akustisch und optisch in 
die Tiere des Urwalds zu ver-
wandeln, um dem kleinen Men-
schenkind „Mogli“ das Überle-
ben im Urwald zu ermöglichen.
Wer „Das Dschungelbuch“ 
nicht verpassen will, kann sich 
ab sofort Karten für die Vorstel-
lung kaufen, die am Sonntag, 
10. November, ab 16 Uhr, im 
Bürgerhaus Dudenhofen statt-
findet.
Karten gibt es ab sofort in/bei:
Blumen & Schmuck Wodack, 
Ludwig-Erhard-Platz 2 (Duden-
hofen)
Jügesheimer Bücherstube, 
Mühlstraße 2 (Jügesheim)
Gartenstadt Bücher, Kölner 
Straße 1(Nieder-Roden) und 
per Email unter: karten@maen-
nerchor-dudenhofen.de und 
natürlich an der Tageskasse.
Erwachsene zahlen 12 Euro, 
Kinder bis 6 Jahren haben frei-
en Eintritt und von 6-16 Jahren 
sind 7 Euro fällig. 

Urwaldspektakel im 
Bürgerhaus

Amtliche Bekanntma-
chung
Hiermit lade ich die Jagdge-
nossen des Jagdbezirkes Hain-
hausen zur Jahreshauptver-
sammlung am Dienstag, den 
26.11.2024, um 18.00 Uhr bei 
Herrn Udo Weigel, Zum Win-
gertsgrund 62 in Hainhausen 
herzlich ein.
Tagesordnug:
1) Begrüßung
2) Totengedenken
3) Bericht des Jagdvorstehers
4) Entlastung des Vorstandes
5) Beschluss über die Verwen-
dung des Jagdertrages
6) Verschiedenes
Bei nicht Beschlussfähigkeit 
findet die Jahreshauptver-
sammlung am gleichen Tag 
und gleichen Ort mit der o.g 
Tagesordnung um 18.30 Uhr 
statt.
Robert Keller
Hainhausen, den 21.10.2024

Bekanntmachung über 
das Wahlergebnis
Kinder- und Jugendparla-
ment der Stadt Rodgau
Es standen 23 Kandidatinnen 
und Kandidaten zur Wahl. 547 
Kinder und Jugendliche haben 
sich an der Kinder- und Jugend-
parlamentswahl beteiligt. 
Die Stimmenverteilung hat fol-
gendes Ergebnis hervorgerufen: 
Nr.	 Vorname Nachname	
Stimmen in %
1 Leander Denker	18,83
2 Katharina Bauer 11,7
3 Julian	 Gross	 11,33
4 Nico Weiland	 10,24
5 Elisa Daud	 10,05
6 Iman Kavosi	 3,66
7 Ehsan	 Tahir	 3,66
8 Ariana Rustamzada 3,11
9 Sara 	 Renda	 2,93
10 Helena Manger 2,74
11 Luca-Elias Gruhn 2,01
12 Tara Sofie May	2,01
13 Fabian Mo Klees 2,01
14 Sarah  Hillebrand 2,01
15 Asuman Yildiz 1,83
Leon Rothhaupt	 1,83
Diese gewählten Mitglieder 
erhalten in den nächsten Ta-
gen einen Brief inkl. einer 
Selbstauskunft. Nach Ablauf 
der Rückmeldefrist kann das 
gemäß Geschäftsordnung 
vorgesehene „Kennenlernen“ 
stattfinden. Hierzu wird es 
ebenfalls eine Einladung ge-
ben. 
Aktuell wird der 15. Platz von 
zwei Jugendlichen mit gleicher 
Stimmenanzahl belegt. Im 
Rahmen des „Kennenlernens“ 
wird das Los über die Teilnah-
me im Gremium entscheiden. 
Der 2. Kandidat wird dann als 

erster Nachrücker auf Platz 16 
geführt werden. Im Anschluss 
daran folgt die Konstituierung 
des Gremiums im Rahmen ei-
ner 1. Sitzung. 
Folgende Personen rücken 
nach:
Nr. Vorname	 Nachname	
Stimmen in %
16 N.N.		
17 Marco Ranc	 1,65
18 Pascal Seiltgens 1,46
19 Lenya Koss	 1,46
20 Tarik 	Yildirim	1,28
21 Malu	Becker	 1,28
22 Burak  Yildirim 1,1
23 Tim	 Rothhaupt 0,37
Der Magistrat der Stadt 
Rodgau
Rodgau, den 22.10.2024		
Corina Karl
Fachbereich Wahlen

Re g ie r u ng s p r ä s id iu m 
Darmstadt
Öffentliche Bekanntma-
chung
Aufstellung von Lärmak-
tionsplänen nach § 47d 
Bundes-Immissionsschutz-
gesetz
Lärmaktionsplan Hessen 
(4. Runde) Teilplan Regie-
rungsbezirk Darmstadt 
Landkreise, Teilplan
B a l l u n g s r ä u m e 
Darmstadt, Frankfurt 
a.M., Hanau, Offenbach 
a.M. und Wiesbaden und
Teilplan Verkehrsflugha-
fen Frankfurt Main
Nach § 47 d des Bundes-Im-
missionsschutzgesetzes sind 
Lärmaktionspläne, mit denen 
Lärmprobleme und Lärmaus-
wirkungen geregelt werden, für 
Orte in der Nähe der Hauptver-
kehrsstraßen mit mehr als 3 
Mio. Kraftfahrzeugen pro Jahr 
(entspricht 8.200 Kraftfahrzeu-
gen/Tag), der Haupteisenbahn-
strecken mit über 30.000 Zügen 
im Jahr, der Großflughäfen mit 
mehr als 50.000 Flugbewegun-
gen (Starts und Landungen) 
pro Jahr sowie für Ballungsräu-
me mit mehr als 100.000 Ein-
wohnern , aufzustellen bzw. 
alle 5 Jahre zu überprüfen und 
erforderlichenfalls zu überar-
beiten. Im Regierungsbezirk 
Darmstadt gibt es die Ballungs-
räume Darmstadt, Frankfurt
a.M., Hanau, Offenbach a. M. 
und Wiesbaden.
Zuständige Behörde für die 
Aufstellung des Lärmaktions-
plans für den gesamten Regie-
rungsbezirk
Darmstadt und damit für alle 
im Regierungsbezirk gelegenen 
Gemeinden ist das Regierungs-
präsidium Darmstadt.
Der
• Lärmaktionsplan Hessen (4. 
Runde), Teilplan Regierungsbe-
zirk Darmstadt Landkreise
• Lärmaktionsplan Hessen (4. 
Runde), Teilplan Ballungsräu-
me Darmstadt, Frankfurt a.M.,
Hanau, Offenbach a.M. und 
Wiesbaden
• Lärmaktionsplan Hessen (4. 
Runde), Teilplan Verkehrsflug-
hafen Frankfurt Main
tritt mit der Veröffentlichung 
am 28. Oktober 2024 in Kraft. 
Mit der Veröffentlichung er-
folgt auch die Unterrichtung 
über das Ergebnis der Mitwir-
kung im Rahmen der Öffent-
lichkeitsbeteiligung.
Die genannten Teilpläne sind 
ab dem 28. Oktober 2024 auf 
der Internetseite des Regie-
rungspräsidiums Darmstadt 
(https://rp-darmstadt.hessen.
de/) unter der Rubrik „Öffentli-
che Bekanntmachungen“
einsehbar und zum Download 
bereitgestellt.

Darmstadt, 28. Oktober 2024
Re g ie r u ng s p r ä s id iu m 
Darmstadt
III 33.3 – 66 i 05.07



5Freitag, 1. November 2024

Ihre Helfer in  
schweren Stunden

HINTZE BESTATTUNGEN
Christian Hintze
Inhaber

Tag und Nacht für Sie erreichbar

Beethovenstr. 75
63179 Obertshausen

Tel. 06104 689 34 81
Mobil 0152 341 299 78

www.hintze-bestattungen.de
hintze-bestattungen@web.de

GRABSTEINE
Hauptstraße 151
63512 Hainburg

Tel. 0 61 82 / 46 43
www.marmor-klein.de

GRABSTEINE STEINMETZ

Termin nach Vereinbarung (Mo. – Fr. 9 – 16 Uhr)

Wir nehmen uns Zeit für jeden Trauerfall.
Wir hören zu, unterstützen und helfen in allen Bereichen.
Erd- Feuer- Baum- See- und Natur-Bestattungen
IhremWunsch entsprechend.

Kortenbacher Weg 9 · 63500 Seligenstadt

Beerdigungs-InstitutPIETÄT SCHMIED
Mitglied im BESTATTERVERBAND Hessen e.V

Wir nehmen uns Zeit für Sie, beraten Sie auch gerne
zu Hause und erledigen alle Formalitäten für Sie.

Rheinstraße 3 · Rodgau · Telefon 0 6106 /826082

• Individuell handwerklich gestaltete Grabmalanlagen
• Treppenanlagen • Steinobjekte
• Waschtische aus Naturstein • Steinmauern
• Küchenabdeckplatten • Fensterbänke
• Mauerabdeckungen

Schwarzbachstraße 20
63179 Obertshausen
Telefon: 06104 - 79211
kontakt@dietz-natursteine.de

Feinfühlige Begleitung im Trauerfall
Rödermark (NHR) Seit 1988 
begleitet die Pietät Röder-
mark Saager KG Menschen 
im Trauerfall. Für diese 
schwere Zeit ist kompeten-
tes Wissen und Feingefühl 
sehr wichtig. Nicht nur, weil 
viele mit dieser Situation 
überfordert sind, sondern 

auch, weil den meisten An-
gehörigen die Kraft hierfür 
fehlt.

Das Team der Pietät Röder-
mark Saager KG mit Manu-
ela Saager und Angelika 
Fuchs nimmt den Angehöri-
gen ein wenig Last von den 

Schultern und kümmert sich 
um alle wichtigen Dinge im 
Sterbefall. Dazu gehört eine 
einfühlsame und sachkun-
dige Beratung, sämtliche 
Behördengänge sowie die 
Planung und Gestaltung der 
Trauerfeier.
Ein würdevoller Umgang 
mit den Verstorbenen ist 

für die Pietät Rödermark 
selbstverständlich. Die Bera-
tung findet je nach Bedarf 
in den Geschäftsräumen in 
der Johann-Friedrich-Bött-
ger Straße 10 oder auch im 
Trauerhaus statt. In jedem 
Fall stehen immer die Be-
dürfnisse der Angehörigen 
im Vordergrund.

Aufgrund der langjährigen 
Erfahrung sowie diversen 
Schulungen steht Ihnen mit 
der Pietät Rödermark ein 
kompetentes Team in al-
len Fragen und vielfältigen 
Möglichkeiten einer Bestat-
tung zur Verfügung.

(Fotos: Pietät Saager)

Wald ist
Leben.Johann-Friedrich-Böttger-Str. 10 · 63322 Rödermark

www.pietaet-roedermark.de

...in den schwersten Stunden

Erd-, Feuer-, Wald- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten
Beratung auch im Trauerhaus

Trauerbegleitung, Vorsorgeberatung

Telefon 0 60 74 / 901 58
Mobil 0171 - 180 56 41

KG
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Mit unserer jahrelangen Erfahrung und
Tradition führen wir die Reinigung Ihrer
Teppiche nach persischer Tradition mit der
7-Stufen-Edelwäsche durch: schonendes
Ausklopfen, Reinigen, Desinfizierung, Im-
prägnierung, Mottenschutz, Glanzwäsche
und Rückfettung. Damit werden Staub,
Schmutz, Motten, Milben, mikrobiologische
Belastungen, Pilze und mehr, die der Ge-

fernt. Wir sind weiterhin spezialisiert auf die
Reparatur Ihrer Teppiche. Wir erneuern
Fransen und Kanten, kürzen Ihren Teppich
und knüpfen Schäden nach, z. B. bei Be-
schädigungen (Löchern) durch Motten, Ab-
nutzung oder auch durch Brand oder
Wasserschäden. Teure Teppichreparaturen
sind zu verhindern, wenn im Frühstadium
rechtzeitig gehandelt wird. Ab 7,90€/qm2. 

Weitere Leistungen unseres Hauses sind: 

• Polstermöbel- und Teppichboden- 
Reinigungsservice

• Kostenvoranschlag ohne Berechnung

Teppichhaus Mainhausen: Der Spezialist für Teppichreinigung und Reparatur

Alle Teppiche werden
kostenlos abgeholt 
und zu Ihnen nach 

Hause geliefert
(im Umkreis von 100 km)

35 %
 Rabatt auf Reparatur

+ Bio-Handwäsche
gültig bis 7. November 2024

Teppichhaus Mainhausen
Zellhäuser Str. 16 · 63533 Mainhausen

Tel.: 06182 - 7962197 · Mobil: 0176 - 20529075 
Öffnungszeiten: 

Mo. bis Fr. 10 – 17 Uhr · Sa. 10 – 16 Uhr

Wir sind Fachleute mit über 35 Jahren Erfahrung für

• Seidenteppiche, Antikteppiche

Kath. Pfarrgemeinden 
Jügesheim/ Dudenho-
fen/ Nieder-Roden/
Rollwald
		
Gottesdienste
Freitag, 1. November   
Allerheiligen
14.00 Uhr:  Jügesheim	 Grä-
bersegnung, beginnend in der 
Trauerhalle auf dem Waldfried-
hof u. anschl. Gräbersegnung , 
anschl. Gräbersegnung auf dem 
Alten Friedhof
19.00 Uhr: St. Nikolaus	 Hei-
lige Messe mit Friedensgebet – 
Herz Jesu
Samstag, 2. November   
Allerseelen
17.00 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe - Amt für alle Verstorbe-
nen der Pfarrei der  vergangenen 
12 Monate
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 3. November  
9.30 Uhr: St. Matthias Hochamt 
10.30 Uhr: St. Gallus, Urberach 
Jugendgottesdienst mit Firmbe-
werbenden
11.00 Uhr: St. Nikolaus Familien-
gottesdienst
14.30 Uhr: N.-Roden Gräberseg-
nung, Beginn in der Trauerhalle, 
anschl. Gräbersegnung
18.00 Uhr: Hl. Kreuz Wortgottes-
feier
Montag, 4. November  
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Wortgot-
tesdienst mit Kommunionfeier
Dienstag, 5. November  
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe – anschl. Rosenkranz
Donnerstag, 7. November 
8.20 Uhr: Hl. Kreuz Rosenkranz
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige Mes-
se 
Freitag, 8. November  
17.00 Uhr: G-Egner-Haus Katho-
lischer Gottesdienst
17.30 Uhr: Dudenhofen Mar-
tinsumzug, Beginn: evang. Kir-
che, Ende: Wiese am Martin-
Luther-King-Haus
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 3. November
10.00 Uhr: Gottesdienst – Ev. Ge-
meindehaus
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort – Ev. Gemeindehaus
Montag, 4. November
19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis – 
Ev. Gemeindehaus
Dienstag, 5. November
9.00 Uhr: Mini-Kids 0 – 3 Jahre – 
Ev. Gemeindehaus
20.00 Uhr: Chorprobe „DeLumi-
ne“ – Ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 7. November
14.30 Uhr: Seniorenkreis 55+ – 
Ev. Gemeindehaus
Gemeindebüro
Puiseauxplatz 4, Frau Horn, Tel. 
87 66 21. Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags 9 – 12 Uhr,  
donnerstags 15 – 18 Uhr.
Mail: kirchengemeinde.nie-
der-roden@ekhn.de, Homepage: 
kirchengemeinde-nieder-roden.
ekhn.de

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen

Sonntag, 3. November   	
10.00 Uhr: Livestream-Gottes-
dienst Pfarrerin Christina Koch

16.30 Uhr: Konzert „spiritu-
als“ Carmen Lang, Sopran Jana 
Christmann, Piano
Montag, 4. November	
10.00 Uhr: Krabbelgruppe für 
Kinder von 6 Monaten bis 2 Jah-
ren	 Evangelisches Gemein-
dehaus Dudenhofen Kontakt: 
Ann-Kathrin Eberlein	 Tel . 
0151 19441205.
18.00 – 20.00 Uhr: Posaunen-
chor	 Evangelische Kirche 
Dudenhofen 
Dienstag, 5. November	
18.15 Uhr: Cantus Novus Evan-
gelisches Gemeindehaus Duden-
hofen
Freitag, 8.November	
17.30 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst zum Martinstag An-
schließend gemeinsamer Umzug 
mit Martin und Laternenliedern 
zum kath. Gemeindehaus
18.30 Uhr: Engelchorprobe
19.00 Uhr Jugend- und Erwach-
senenchor, Elternchor
Sonntag, 10.November		
10.00 Uhr Gottesdienst Prädi-
kant Martin Birkenfeld
Die Bücherei ist dienstags von 
16 bis 19 Uhr und donnerstags 
von donnerstags von 15.30 bis  
18 Uhr geöffnet. Weitere aktu-
elle Informationen über www.
evkirche-dudenhofen.de.

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Freitag, 1. November
19.00 Uhr: Literaturkreis mit 
Pfarrerin Kirsten Lippek  „Mitge-
schöpfe – Vom Umgang mit Tie-
ren aus  christlicher Sicht“
19.00 Uhr: Probe Take 5
Samstag, 2. November
15.00 bis 17.00 Uhr: Kleider-
tausch-Party 
Sonntag, 3. November
17.00 Uhr: Kirche mal anders – 
der besondere Gottesdienst, The-
ma „Glücklichsein ist gar nicht 
so schwer, wenn  man weiß, wie 
es geht?“ mit Dr. Fabian Vogt,  
Kabarettist und Pfarrer, Musik 
Fabian Vogt und Take 5, Kollekte 
für die Gemeinde Kirche mal an-
ders, anschließend Bistro 
Montag, 4. November 
10.30 Uhr: Qi Gong mit Kirstin 
Weber 
19.30 Uhr: Sitzung des Kirchen-
vorstandes
20.00 Uhr: Probe Emmaus-Chor
Dienstag, 5. November
9.00 Uhr: Kita KIYO-Kinderyoga
16.15 Uhr: Konfi-Stunde
18.00 Uhr: Weihnachtswichtel
19.30 Uhr: Probe Band Soul Fee-
ding
19.30 Uhr: Gemeinsame Pro-
be Jügesheimer SV und Mixed 
Voices 
Mittwoch, 6. November
15.30 Uhr: Sitzgymnastik, Grup-
pe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik, Grup-
pe 2
18.00 Uhr: Fit durch alle Jahres-
zeiten
19.30 Uhr: Glaubenskurs „Stufen 
des Lebens“  Durch Krisen reifen
20.00 Uhr: Gemeinsame Probe 
Mixed Voices und Jügesheimer 
SV
Donnerstag, 7. November
9.30 Uhr: Rücken-Fitness mit Co-
rinna Elsässer
19.00 Uhr: Literaturkreis mit 
Pfarrerin Kirsten Lippek „Mitge-
schöpfe – Vom Umgang mit Tie-
ren aus  christlicher Sicht“
Gemeindebüro: Brigitte Mar-
tin, Berliner Straße 2, Tel. 3673

Mail: emmausgemeinde.jueges-
heim@ekhn.de. Öffnungszeiten: 
Dienstag 10-12 Uhr, Donnerstag 
16-18 Uhr. Homepage: www.em-
maus-juegesheim.de

Pfarrgruppe Hainhau-
sen-Weiskirchen
		
Freitag, 1. November	
9.00 Uhr: Wk Amt vom Hochfest 
für beide Gemeinden	
11.00 Uhr: Hh Gräbersegnung 
auf dem Friedhof in Hainhausen	
14.00 Uhr: Wk Gräbersegnung 
auf dem Friedhof in Weiskir-
chen		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
17.00 Uhr: Hh Rosenkranzgebet	
Samstag, 2. November		
8.00 Uhr: Wk Requiem für alle 
Verstorbenen beider Gemeinden                           	
anschl.	  Segnung der Devotio-
nalien in der Taufapside		
15.00 Uhr: Wk	 Beichtgele -
genheit				  
17.00 Uhr: Wk	 Rosenkranz-
gebet für die Bischöfe		
18.00 Uhr: Wk	 Hl. Messe für 
alle gefallenen und vermissten 
Soldaten beider Weltkriege, so-
wie für alle Opfer der Gewalt 
für beide Gemeinden		
Kollekte: Hilfe für Priester und 
Diakone in Mittel- und Osteuro-
pa				  
Sonntag, 3. November	
9.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission	 9.30 
Uhr: Wk AMT für beide Gemein-
den gleichzeitig im Jugendheim: 
Kindergottesdienst mit dem The-
ma „Allerheiligen“	
anschl. 	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18 Uhr		
10.30-11.30 Uhr:
 Hh Die Kirche ist für das stil-
le, persönliche Gebet geöffnet	
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
Montag, 4. November	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung	
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe	
Dienstag, 5. November
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe	
anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18.00 Uhr	
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet 
für alle alten und kranken Men-
schen unserer Pfarrgemeinde 
sowie für die Bewohner im Haus 
Julia und Haus St. Hildegard		
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester			 
19.30 Uhr: Wk Gebetskreis im 
Jugendheim		
Mittwoch, 6. November
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe	
15 - 16.45 Uhr: Hh Eucharisti-
sche Anbetung	
15.00 Uhr: Hh Barmherzigkeits-
rosenkranz	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
anschl. Wk Beichtgelegenheit 
für Kurzbeichten		
Donnerstag, 7. November	
11.00 Uhr: Wk Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier in der Se-
niorenresidenz Haus Julia		
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung	 15.00 Uhr: 
Wk Barmherzigkeitsrosen-
kranz		  15.30 Uhr: 
Wk Erstkommunionunterricht 
im Jugendheim	 17.00 Uhr:  
Wk Rosenkranzgebet		

		  anschl.	 W k 
Hl. Messe 
anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 20.30 Uhr		
			 
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Rembrücken

Samstag, 2. November 
11.00 Uhr: Taufgottesdienst  in 
der Gustav-Adolf-Kirche
Sonntag, 3. November
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Dienstag, 5. November
15.30 Uhr: Konfirmandenunter-
richt  im Bonhoeffer-Haus
Gemeindebüro:  Frau Lemper, 
Tel. 8602 – 11. 

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Rodgau (RZ) Bereits zum 6. Mal 
in Folge erhielt der Rodgauer 
Künstler Friedhelm Meinass 
den Auftrag, für den Wissen-
schaftler und Alt-Nobelpreis-
träger Mycle Schneider das 
Cover für das jährlich erschei-
nende Compendium.

„The World Nuclear Industry 
Status Report“ über die Ent-
wicklung der Atomkraftwerke, 
ihren Zustand und Zukunft 
zu gestalten. Beteiligt an dem 
hundertseitigen Werk sind 
hochkarätige Analysten, For-
scher und Wissenschaftler aus 
aller Welt. Dieses Jahr ent-
schied sich dieses Gremium 
für eine Darstellung im Stil des 
Künstlers Lyonel Feininger, ge-
malt von Friedhelm Meinass. 
“Immerhin studierte ich bei F. 
C. Hüffner, der seinerzeit bei 
Kandinsky am Bauhaus stu-
dierte. Er legte uns Studenten 
den Künstler Lyonel Feininger 
aus der Gruppe „Die Blaue Vier“ 
ans Herz und empfahl, von 
ihm zu lernen.“ So der Künst-
ler Friedhelm Meinass, der im 
Jahre 2018 während eines Fest-

aktes zum 60. Geburtstag von 
Mycle Schneider ein Portrait 
malte, das er persönlich coram 
publico im Chateaux Paris des 
Jardins enthüllte und übergab. 
Seit dieser Zeit ergab sich eine 
fruchtbare Zusammernarbeit, 
die auch andere Bereiche betraf 
und dem Künstler Friedhelm 
Meinass Zugang zu Lehrtätig-
keiten in Paris und Mailand 
verhalf. Während dieser inter-
pretierte der bekannte Klassi-
sche Pianist Ernst Breidenbach 
Werke der Romantik des 19. 
Jahrhunderts. 
Friedhelm Meinass, der sich 
seit Jahren für kulturelle Be-
lange der Stadt Rodgau ein-
setzt und schon vom Altbür-
germeister Jürgen Hoffmann 
als Kulturbotschafter der Stadt 

benannt wurde, konnte jetzt 
diesen Pianisten Ernst Brei-
denbach für ein Klassisches 
Klavierkonzert in der OPEN 
WORLD HALLE im nächsten 
Jahr gewinnen. Der jetzige Bür-
germeister Max Breitenbach 
wird die Schirmherrschaft 
übernehmen. Friedhelm Mein-
ass, der auch als Rockmusiker 
unterwegs ist, schrieb mit dem 
Sänger Olaf Spindler und sei-
ner Band Hard2Remember den 
Song RODGAU ROCKT!, eine 
musikalisch rockige Hymne 
für die Stadt. Er zeichnet sich 
als engagierter Rodgauer Bür-
ger aus, seit er im Jahre 2009 
nach Nieder-Roden zog und 
die kulturelle Szene bereicher-
te. „...das wird so bleiben und 
sich noch verstärken...“, meint 
der 76-jährige Tausendsassa 
augenzwinkernd. „Ich fange 
gerade erst an!“, fügt er hinzu 
und lächelt, wie immer. Die 
farbenfrohen Skulpturen des 
dreifachen Familienvaters, z.B. 
vor dem Bürgerhaus in Nieder 
Roden, zeugen von seiner posi-
tiven Lebenseinstellung. 
� (Foto: privat)

Ein Cover geht um die Welt
Rodgauer Künstler Friedhelm Meinass gestaltet Titelbild für                        

„The World Nuclear Industry Status Report“

Jügesheim (RZ) Wer hat nicht 
ein paar Fehlkäufe im Schrank 
– Kleidungsstücke, die einst 
begeistert gekauft, aber dann 
doch nie angezogen wurden. 
Verwendung dafür findet sich 
am Samstag, 2. November, von 
14 bis 17 Uhr auf der Kleider-
tausch-Party der Jügesheimer 
Emmausgemeinde. Teilnehmen 
kann jeder, der weiblichen Ge-
schlechts ist und höchstens 

fünf Kleidungsstücke mit-
bringt, um sie gegen anderes 
einzutauschen: Vom Mantel 
bis zum Top, vom Winterpul-
lover bis zur Abendbluse. Auch 
Gürtel und Schals können die 
Besitzerinnen wechseln. Ausge-
schlossen sind Sportartikel, Un-
ter- und Nachtwäsche, Schuhe, 
Accessoires und Taschen. 
Anmeldung (möglichst schnell): 
kirsten.spain@gmail.com.

Kleidertausch statt neuer Kauf

Jügesheim (RZ) Passt ein un-
terhaltsamer Kirche-mal-an-
ders-Gottesdienst zum Thema 
Glück, wenn die Tage dunkler 
und die Weltlage bedrohli-
cher wird? Die evangelische 
Emmausgemeinde meint „Ja“, 
genau das sei jetzt nötig – Hu-
mor, Hoffnung, Glauben, um 
gut durch schwierige Zeiten zu 
kommen. „Glücklich sein ist 
gar nicht so schwer, wenn man 
weiß, wie es geht?“, fragt dar-

um der Kabarettist und Pfarrer 
Dr. Fabian Vogt am Sonntag, 3. 
November, ab 17 Uhr im Ge-
meindezentrum Berliner Stra-
ße 2 und gibt Denkanstöße zu 
diesem Thema.  
Musikalisch begleitet wird er 
von der Band Take 5.
Anschließend können sich die 
Gottesdienstbesucher und -be-
sucherinnen bei Bistro-Köst-
lichkeiten über das Programm 
austauschen.

Glücklichsein in                         
schwierigen Zeiten

Vortragsabend: 4. November: 
Namibia – Faszinierende Land-
schaften, exotische Tiere. Petra 
und Klaus Wiederspahn be-
richten um 19:30 Uhr im Haus 
der Begegnung über ihre span-
nende Reise.

Kolpingfamilie                   
Jügesheim
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Im Ruhezustand kann sich der Körper
in der Regel besser gegen Erreger weh-
ren und schädliche Stoffwechselproduk-
te entsorgen. Guter Schlaf ist essenziell
für eine gute Immunabwehr
und andauernder Schlaf-
mangel kann die Infektanfäl-
ligkeit erhöhen. Auch eine
ausreichende Aufnahme
von Mikronährstoffen durch
die Ernährung unterstützt
die normale Funktion unseres Immun-
systems, was im Alltag jedoch häufig zur
Herausforderung wird. Für alle, die Ein-
und Durchschlafprobleme haben und zu-
gleich den persönlichen Bedarf verspü-
ren ihr Immunsystem zu unterstützen, hat
OYONO® seine Produktrange jetzt um
eine passende Produktlösung erweitert.

OYONO® NACHT INTENS IMMUN
kombiniert die Pflanzenextrakte
Ashwagandha und Baldrian mit 1,9 mg
Melatonin, den immununterstützenden

Vitaminen C und D sowie
den Mineralstoffen Zink und
Selen. Es greift dabei auf die
bewährte 3-Phasen-Tech-
nologie von OYONO®

zurück: Nach der Ein-
nahme werden die Inhaltsstoffe

zeitlich versetzt im Laufe der Nacht
freigesetzt. Das Produkt kann nicht nur
ein schnelleres Einschlafen fördern1

und das Durchschlafen ermöglichen2,
sondern auch die normale Funkti-
on des Immunsystems unterstützen3.
OYONO® NACHT INTENS IMMUN ist
exklusiv in Apotheken erhältlich.

Ein- und Durchschlafen mit dem
Plus für die Abwehrkräfte

1 Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. Der positive Effekt stellt sich ein, wenn kurz
vor dem Schlafengehen 1mg Melatonin eingenommen wird. Ashwagandha unterstützt das Einschlafen.
2 Baldrian unterstützt das Durchschlafen.
3 Vitamin C und Vitamin D, Zink und Selen tragen zu einer normalen Funktion des Immunsystems bei.

Die bewährte 3-Phasen-Technologie kombiniert in OYONO® NACHT INTENS IMMUN
schlafunterstützendePflanzenextrakteund1,9mgMelatoninmitVitaminenundMineralien

ANZEIGE

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Der Gesangverein Germania 
lädt am Kerb-Freitag, 8. No-
vember, ab 18 Uhr wieder zum 
„Kerb-Opening“ am Backes, 
auf dem Parkplatz hinter der 
ev. Kirche in Dudenhofen ein. 
Für das leibliche Wohl ist wie 
immer gut gesorgt und für bes-
te Stimmung ist wie gewohnt 
DJ Pepe ein Garant. Die Veran-
staltung wird bei jedem Wet-
ter stattfinden, Zelte werden 

schützen. Der Verein freut sich 
auf zahlreiche Besucher! 
Am Kerb-Montag, 11. Novem-
ber treffen sich die Sänger mit 
Freunden ab 11 Uhr zum tradi-
tionellen Kerb-Frühschoppen 
im Vereinsheim des Geflügel-
zuchtvereins Dudenhofen. In 
geselliger Runde werden si-
cher auch ein paar Lieder an-
gestimmt. Gäste sind herzlich 
willkommen!

Germania Dudenhofen feiert Kerb

Abbildung Betroffenen nachempfunden
TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4, Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu
gehört: Besserung der Beschwerden bei Schwindel. www.taumea.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Schwindelbeschwerden sind eine
echte Volkskrankheit. Wir erklä-
ren, wodurch Schwindel entsteht
undwienatürlicheArzneitropfen
namensTaumea (rezeptfrei,Apo-
theke) helfen können.

Wie entstehen
Schwindelbeschwerden?
Chronische Schwindelbe-

schwerden entstehen häufig durch
eine Störung im Nervensystem.

der bei Schwindelbeschwer-
den helfen kann. Dieser Dual-
Komplex ist im natürlichen
Arzneimittel Taumea enthalten.
Er setzt sich zusammen aus den
beiden Arzneistoffen Anamir-
ta cocculus und Gelsemium
sempervirens. Gemäß dem
Arzneimittelbild kann Ana-
mirta cocculus das Schwin-
delgefühl lindern. Gelsemium
sempervirens kann Begleit-
erscheinungen wie Kopfschmer-
zen mildern. Die Arzneitropfen
Taumea sind zudem gut ver-
träglich, Nebenwirkungen oder
Wechselwirkungen mit ande-
ren Arzneimitteln sind nicht
bekannt.

Dadurch wird die Übertragung
vonGleichgewichtsinformationen
an unser Gehirn beeinträchtigt –
Schwindelbeschwerden sind die
Folge.Wichtig: Bei akuten, plötzli-
chen Schwindelbeschwerden soll-
te ein Arzt die Ursache abklären.

Natürliche Hilfe bei
Schwindelbeschwerden
Wissenschaftler entwickelten

einen speziellen Dual-Komplex,

Volkskrankheit
Schwindelbeschwerden

Was helfen kann, wenn sich alles dreht

Sind auch Sie
„wetterfühlig“?
Wetterumschwünge, die wir
z.B. aus der Übergangsjahres-
zeit im Frühling oder Herbst
kennen, können bei wetterfüh-
ligen Menschen Schwindel-
gefühle, Kopfschmerzen oder
Übelkeit auslösen.

Bei Schwindelbeschwerden
und den typischen Begleit-
erscheinungen kann Taumea
wirksame Hilfe leisten!*gilt beim Kauf von mehreren Packungen

Exklusiver Tipp für SieExklusiver Tipp für Sie

Jetzt Taumea
auf pureSGP.de
bestellen und
bis zu 13% sparen!

bis zu13%sparen*

*gilt beim Kauf von mehreren
Packungen

Wennman an den Begriff „Mikro-
biom“ denkt, kommt den meisten
zunächst der Darm in den Sinn –
doch nun rückt das Vaginal-
mikrobiom, auch als Intim- oder
Scheidenflora bekannt, zunehmend
in den Fokus derWissenschaft.
Die normale Scheidenf lora

wird hauptsächlich von Lakto-
bazillen dominiert.
Anders jedoch bei Frauen,welche

häufig unter Infektionen im Intim-
bereich leiden. Wissenschaftler

Warum die Bakterien in
der Scheide für Frauen so

entscheidend sind

1Machado, A., Foschi, C., & Marangoni, A. (2022). Editorial: Vaginal dysbiosis and biofilms. Frontiers in Cellular and Infection, Microbiology, 12. https://doi.org/10.3389/
fcimb.2022.976057 • 2Kaambo E et al. “Vaginal Microbiomes Associated With Aerobic Vaginitis and Bacterial Vaginosis.” Frontiers in public health vol. 6 78. 26 Mar.
2018, doi:10.3389/fpubh.2018.00078 • 3Willems, Hubertine M E et al. “Vulvovaginal Candidiasis: A Current Understanding and Burning Questions.” Journal of fungi (Ba-
sel, Switzerland) vol. 6,1 27. 25 Feb. 2020, doi:10.3390/jof6010027 • 4de Vrese, M., Laue, C., Papazova, E., Petricevic, L., & Schrezenmeir, J. (2019). Impact of oral adminis-
tration of four Lactobacillus strains on Nugent score – systematic review and meta-analysis. Beneficial microbes, 10(5), 483–496. https://doi.org/10.3920/BM2018.0129

konnten nachweisen1, dass bei
ihnen die Scheide durch eine zu
geringe Vielzahl und Vielfalt an
Laktobazillen bevölkert wird – auch
vaginale Dysbiose genannt.2,3
Sogenannte Mikrokulturenprä-

parate versprechen Abhilfe und
können die Anzahl und Vielfalt
von Laktobazillen im Vaginal-
mikrobiom erhöhen.4

Experten empfehlen, auf diese
3 Qualitätskriterien zu achten:
1. Eine hohe Vielzahl an Lacto-

bacillusstämmen unterschiedlicher
Gattungen, insbesondere L.planta-
rum, L.delbrueckii, L.crispatus und
L.gasseri.
2. Eine hohe Dosierung – denn

das Vaginalmikrobiom enthält
durchschnittlich nicht weniger als
2 Milliarden Laktobazillen pro
1 mm3 Vaginalepithel.
3. Die parallele Stärkung der

Vaginalschleimhaut in ihrer Struk-
tur undFunktion, z.B. durchZugabe
von Riboflavin (Vitamin B2).

Gesundheitsexperten sind
überzeugt

Ein neuesMikrokulturenpräparat
aus dem inwissenschaftlichenKrei-
senhochangesehenenHauseKijimea
begeistert Anwender und Ärzte
gleichermaßen. Es erfüllt alle drei

Qualitätskriterien auf außerordent-
liche Weise. In Kijimea FloraCare
sind ganze 33 Lactobacillusstämme
enthalten, in einer besonders hohen
Dosierung: JedeKapsel enthält nicht
weniger als 10Milliarden sogenannte
koloniebildende Einheiten, also ver-
mehrungsfähige Bakterien.
Außerdem enthält Kijimea

FloraCare weitere wertvolle Mi-
kronährstoffe wie Vitamin B2, das
zur Erhaltung normaler Schleim-
häute (z.B. der Vaginalschleimhaut)
beiträgt, sowie Biotin und Niacin
ebenfalls in hoherDosierung: Bereits
eine Kapsel deckt den Tagesbedarf
einer erwachsenen Frau an diesen
wichtigen Nährstoffen.

Kijimea FloraCare ist deutsch-
landweit in Apotheken
(PZN 19249311) und unter
www.kijimea.de erhältlich.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea FloraCare
(PZN 19249311)

www.kijimea.de

(PZN 19249311)

NEU

Gesundheit ANZEIGE

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Beachten Sie unsere TOP-ANGEBOTE innenliegend!

JETZT NEU!
STUDIO NEUERÖFFNUNG

MIT SENSATIONELLEN

AKTIONS-PREISEN

JUSTB! PM100
Polstergarnitur

Rodgau (RZ) Das Angebot an 
geführten Radtouren beim 
Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) Rodgau geht 
auch im November weiter. 
Am Sonntag, 3. November, star-
tet um 10 Uhr die erste Novem-
berrunde. Nach ca. 55 km und 
einer Einkehr unterwegs wird 
man gegen 15 Uhr wieder zu-
rück sein. Die nächsten Novem-
ber-Runden mit gleichen Zeiten 
und km folgen am Samstag, den 
9. November und eine Woche 
später am 16. November. Je nach 
Wetterlage können die Runden 
auch ggf. kürzer ausfallen. 
Am 9. November steht die Tour 
an diesem für Deutschland sehr 
bedeutsamen Tag im Zeichen 
der Freude (1918 und 1989) und 

des Gedenkens (1938).
Weitere Infos zu den Touren 
gibt es bei Tourenleiter Stefan Ja-
nke (Tel. 0160-4891350,  Email 
stefan.janke@adfc-rodgau).  
Mitradeln bei den geführten 
Radtouren des ADFC dürfen 
auch Nichtmitglieder. Wer 
mitradeln möchte, gerne auch 
mit Pedelec, ist herzlich zur Teil-
nahme eingeladen - eine vorhe-
rige Anmeldung ist in der Regel 
nicht erforderlich. Treff- und 
Startpunkt ist der Hermann-
Sahm-Platz zwischen Rathaus 
und Kirche in Jügesheim.
Mitmachen kann man nun 
auch wieder beim Frostpendeln. 
Ähnlich wie beim STADTRA-
DELN können zur besseren Mo-
tivation Teams gebildet werden 

und man kann vom 01. Novem-
ber bis 28. Februar Kilometer 
sammeln, um zu zeigen, dass 
Radfahren im Winter auch all-
täglich gut möglich ist. Weitere 
Infos: https://www.adfc-rodgau.
de/frost24-25 und auf frostpen-
deln.de. Das Frostpendeln-Team 
des ADFC Rodgau findet man 
hier: https://frostpendeln.de/
team-2/?t=24916 
Weitere Informationen über die-
se Touren, das aktuelle Touren-
angebot und den ADFC Rodgau 
stehen auch im Internet unter 
www.adfc-rodgau.de bereit. Di-
rekt zum aktuellen Touren- und 
Veranstaltungsangebot gelangt 
man hier: https://touren-ter-
m ine.ad fc .de/suche?u n it-
Key=16011211.

Angebote zum Mitradeln beim ADFC Rodgau

Jügesheim (RZ) Am Samstag, 9. 
November, findet der Tag des 
Kinderturnens des Deutschen 
Turnbundes statt. Der Tag des 
Kinderturnens ist seit 2017 fes-
ter Bestandteil im Turnkalen-
der. Jedes Jahr werden es mehr 
Vereine, die rund um diesen 
Termin ihre Türen für Kinder 
öffnen und ihnen einen span-
nenden Tag mit viel Spaß und 
Bewegung bescheren.

Von 15-17 Uhr findet der Tag 
des Kinderturnens in der 
Carl-Orff-Turnhalle in Jüges-
heim statt.
Der Eingang zum Schulgelän-
de ist an der Langen Straße an 
der Georg-Büchner-Schule.
Dieses Jahr steht der Tag unter 
dem Motto „Zirkuskind“. Die 
Kinder können an verschiede-
nen Stationen zeigen, dass sie 
ein „echtes Zirkuskind“ sind. 

Eingeladen sind alle Kinder 
im Alter von 2-7 Jahren. Ge-
meinsam mit dem DTB möch-
te der S.K.G Rodgau Kinder für 
mehr Bewegung motivieren 
und den Turnsport bekannter 
machen.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Bei weiteren Fra-
gen kann eine E-Mail an kin-
derturnen@S.K.Grodgau.de 
geschrieben werden.

Tag des Kinderturnens bei S.K.G Rodgau

Rodgau (RZ) Vom 21. bis 24. Ok-
tober veranstaltete die Fußball-
schmiede Rodgau in Koopera-
tion mit der S.K.G. Rodgau ihr 
erstes viertägiges Fußballcamp 
im Maingau Energie Stadion in 
Rodgau. Bei schönstem Herbst-
wetter fühlten sich die 26 teil-
nehmenden Jungen und Mäd-
chen wie echte Profis.
Der Schwerpunkt des Camps 
lag auf der Schulung grundle-
gender fußballerischer Fähig-
keiten wie Dribbling, Ballan-
nahme, Passspiel, Torschuss, 
Koordination und Schnellig-
keit sowie 1-gegen-1-Duellen 
und Über- bzw. Unterzahlspie-
len. Neben der sportlichen 
Entwicklung legte das Trainer-
team großen Wert darauf, den 

Nachwuchskickern wichtige 
Werte wie Respekt, Fairplay, 
Teamgeist, Disziplin und Ein-
satzbereitschaft zu vermitteln. 
Abwechslungsreiche „Challen-
ges“ und „Fun Games“ sorg-
ten für zusätzliche Freude und 
Spannung.
Ein besonderes Highlight war 
das Abschlussturnier, bei dem 
die Kinder ihr neu erlerntes 
Können unter Beweis stellen 
konnten. Am letzten Tag wur-
den alle Teilnehmer für ihren 
Einsatz und ihre Fortschritte 
mit einer Teilnahmebestäti-
gung sowie einem Gutschein 
belohnt.
Das Trainerteam um Daniel 
Schmitt, Rocco Wenzel und 
Marcello Scacciotti zeigte sich 

stolz auf die Entwicklung der 
Kinder während des Camps. 
Auch Eltern und Teilnehmer 
äußerten sich begeistert über 
die reibungslose Organisation 
und den strukturierten Ablauf. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
den zahlreichen Helfern, ohne 
deren Unterstützung dieses 
Event nicht möglich gewesen 
wäre.
Das nächste Fußballcamp ist 
bereits für die Osterferien 2025 
in Planung. Bis dahin haben die 
jungen Talente die Möglichkeit, 
sich im wöchentlichen Förder-
training der Fußballschmiede 
Rodgau weiterzuentwickeln. 
Nähere Informationen: www.
fussballschmiede-rodgau.de
(Foto: p)

Fußballcamp begeistert                      
Nachwuchskicker
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